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®tt an d>c jwn modernen HeUlgea nicht glaubt , kann
einer gewissen Genuglhuung zuschauen .

- - -

Wächst . tnporV « Ma. n bsoß einen «rie� Wischen den
n Manstischen 2oidahcnstn >UiU A>antl ?«>ch uut Krcu « »
I würbe er lang « aus sie SttchrSnkl bleiben ' « Stußtaiid

�wrckell m den chrjstlickcn P oi ' jnzcn der Türk « , ein « wüt, .

f �WTomfeit , „die auf die Absicht einei gn ' si ' N ZSitag »
' en läßt Tie rtsssische Regierung eil bekanntlich mit der
lichen asss « Innigste befreuntei . . lt�issc Rußland ch «.

th an . sg wäre dicß allerdings >u to kern eine "Tivsrsioq�
> �reußen«. � ol « OtAurfie� . dem man ln ? . ,li ° cl�
dachtssitz zntraut . dann um teine fipisie «� zu Mup ' > . Irall «.
�

«riantreech «icht gegen Preußfi ' gut erst sitze » köunte . Allein

auch üncH�rWe �üngl » ni da # sonst unzweb
M NM» ! tzliet «, müßte In die Wron einlrercu und für

chal <»»g de » türkische « «eiche t�mchstn . dessen. V�nichlung
Nußsgyd die �«ruichiung bes englis . s . - n . ' Machtstellung

k ' c Mianz mit Nußland gälte also sür. sPl-ußt> den
g«i !, d' gH sie ibi » nicht nur öestamch . ) andern aü »

tg ' aai guf lcn chalt brächte . u
,' ,

Ii , iPkst so wenig hat da « bitmarek ' l ' »« Preußtll vou Z ' a -
' « n n, it . . '

jj

ge
" M sestge - »

— J ! ? aV n i > n p 1 1 fj » '5 1, ■ ' '
möglich , . wäre . Leider ist den Süddeutschen Oesterreich zu nah .
da « sich ebenfalls aus . . moralische Eroberungsn " verlegt bat .
und damit de » . �i. ial de « deutschen Berus « gar sehr au » .
sticht . Qiin Hundertstel der «cfaiijun . die in letzter �<>1 Oester -

reich zu Tbell geworden sind , würde die gknügsanien preußi »

scheu �RaUunaleLiberalen " �. urid ,�»rtschritt� >tt «' l in den sie .

bensen ' Himmel versetzen . Sogar der . kleine mythische Triumph .
d>. Entsernrürg des Graicn zur Lippe , bewirk , zu habe « , »st
ibnen durch de «, neuen Zustizntinister >ulrisse » worden , der sich
recht gestisseurlich zu dein . . reaktionären " Programm �pe «
Vorgänger « bekannt bat , und sich von demselben bloj�durch
grössere Schchsfe , Mj Schlagsettigleiks . uni . rschqdest llnter
dl« Äubut der . . moralische» stroberrzizg «»" Preußen » gehe- rr
» och , daß die veichungernd « » dstpreussen nach w>« vor der

PrivatMildttgtigkeit überlassen sind , und daß im . . Etaa , der

Iui - . lligenz " sür die „ o t b > ei de » d e » Schulleh . .

» Z »' 1
D>e . �Srherale LprrespoiU' tnz ' . ein Organ . > r «reu .

zorsjchr . ittsparte� enthielt , singst solgenhe Auosübrungeni ,
,Tr Vruch j wisch « der „Aortlchrittjpartej " en Preußen und der

. . «tzrlferattet " fn SüddeutsMirnd tst um fr ' ifrtm auszuzleiete «. al (
auf dMetnen Seite »t » iä. rn rnnroarte » ilPreufitntUte B« äU» cruui,en
de « Zobre « lkchh nicdi t - toß sich äußerlich «es <»le » läsii . sunder » trotz all

W
ui

su böffti , . große deutsche Staatsmann '

stipem� Lehret �pnapattt hsl « tcm

" gsy wurden Wie setzt durch amtliche ' klktnulu ,
* >st. wurde fMaribafdi von tem Srminister Ratazzi zu dem

stst' P. .S<a>nerzug . ,?«ll !Ull Ratagzi ist notorisch eil , Wzrk-
» iponavgrte « . der die repplutionäre strasl jtalien « Wf *

WJ"TftlflS brechen , und eisten Vorwand erlangen wollt ».

�" dankbaren " Ilolienerp hen ss zu

\ ? •' Ij .. da « Andere dal er erreicht . —

. �. "lwische » tursucheir c« die Agentz » de « Krasm Pismarck' " ' ' i I. - ! a " t »Iii . . Nioral , scheu ssrobeiung «»' . S "

tatz ki . ipezrlament alt s ' anhhqde . . » V soll eln
�. Vo

>
elamens " werdell . ü « rb - von soi ' sUgen UnmoglichkeitkN

" ber r ( in PollPhrlum «»' - ohne Deutsch. ' Oesteerei »

und «« st ' . Me die vMae tzchchltbe» ssut . die �ffnUnss u » » ' dam,i
a» Wiuhf » , nicht aufaiebj, . vief « Veränderungen ribif nnjedti cüet -

gangzg iii machen . " v . - ienMAArjr
vieizu bemerkt die , Deutsche Aolkezeitung " in Hannover

. . Volkepartei in Sütteulichland " nimmt den tZir -

elguissen vo » t >,K5 gegenüber keine andere Llclluog ein . al «

Sie Volk «parlei >u Mistes- not ' Ilorddeutschlaud . Terade hierin

bat sich , wie wir boren , aus dem Bamberger Tdegmni . i ' uu
fites eine allgemeine Uebereinstimmung innerbglb der deutschen
Volk <partei kundfiegeben . Ka « dagegen die preußisch « Fort »

ilspartei anbelangt . Jfi hat dieselbe den früher behaupteten
l ! infiu . dadurch eingebüßt , daß sie eben unterlassen hat . zu

ieoen Ereignisse » «ntschiedew Stellung zu liehwe ». Die voiz
dieser Partei gemachte Unterscheidung zwischen den preußische »

Erfolgen . de« Jahre « ltsstst und der . . Mit unh Weise , wie tzi«'
selben erreicht wurden " beweist wiederum nur ><» »» Mangel
an Verstäntiuß für die preußische Aesebichtr , welcher du Aus «

stelluug HNft J}i ugtamiiic « enuoglichte , da » l » einem sithem

slireil�jt und preußische vabeit über Deutschland sonderte . Da »

Zahr lbSk « welche « die 11» Vereinbarkeit dieser Forderungen



auf » « ( „ c laut wrtünbttc . hat bti dm Mitglitdern dcr prn?
gllchcn Fortschrijtspartei . soweit dieselbe jetzt iioch,h . cft�hl . taube

zefundei� während ihre frü�ren Wcsi, ,Ohren lai

den »ins d�>Zc»I
freiheitlichen �ochessiDgel �ch' ' �
der t . u scheu xe�eruilA, . dsiß �

begehen haben , andcrntb

Gitter

« T

nojstn ,
be der
I Lager

et �Wtinonie «
unter Ausgabe der Hege«

teressen zufolge , der Politik Oesterreich « geradezu entgegen ,
und wir müsstK daß für�Atri &land kein ges

e� st » h » n könnäR al « ein im ZnJ
t »

monie - Idee zu der deutschen Volkspartei , der Partei der

freiheitlichen Einigung Gesa

Wir stimmen der
" '

ten bei , E « läßt sich ' swar u' ich: ssu' gnen. darnach Achmer

demokratische Elemente der „Fortschrittspartei " angehören allein

' PI
eilen Stellung an der mittleren

Mündung dieses Strome « , ja bi « in « Bs
mittelst l «>ner

Einfluß bi « zur

röei! c« ihm künftig gefährlich we�sn könnte�
° « » rr Urfch» l-

ljtit des Grafen Bismarch , ,w < M Mch schmofl «udz ' , «nuMtz >«�,,i «S, «l « werden , am wenissten . wmn . es ,n ft « » <mheitl
ist >» Mußen kein gesunde « politische « Leben mög . Entwicklung fornähn . Aber Ruß lamd ist- eine . A« g�

ich , n s »- - - täitg�Vtl « D » ni » ? tnti « » nicht er ! « svlbfistst -n-
d i ge Partei mit einem klaren , scharfen Pro -

Maclft. ekn ErobSrerswcrt ; "�
derten riäch delb ' Besitze der �

) sttzuu

snmm » eruwuiil , mw fu m ' stiu yiiiii » nuiui . �umu WH " ff ! yi ' B' Btl h I k ' ? ? flitl Mk � d st > t�s Mord
lci - und Zdeeneonfusion . ein Ende macht . Zn der alten West Pölker , �i«, sich vugcblich abmüi �e

- Ales ' einer grvßftr , von i —! > lwa Arbeitern heMtefl Ntd- ' - ihre Regierungen enis genninnützige SWilm zu bringen f
der neuen Welt

da « ' Äoft hon gtml
« ne Regierung
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Jvhnsofl . brn dre Lorbeeren Huropkiischer „ StFK « männer - M

M
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sammlüng' d�e äm 12 . d. Mo . in « ien W' hMMH
die Sojfttliflen einen glänzenden Tieg übfr dle iog . �chülzebuft ,

SSÄ « - - - - ' r " ' w T" '
\ ii " ftanfftzV # «erlftrt dir "Regierung fltflr tnKstn Tag einer „starben R�gMfltz Vevchaffim f «lflem to Wf « t . . ,

�m Bo�n flu d u ignmm über die unterdrückte F' reihei, kaner ' > ollen nicht « davon wissest, und sind leider . n jSfrer dir Schmachvolle - auswärtige Politik . rtÄfiAuV W �« r ' baß WiW # » - aMte "M/iumäj ,4 - st

■. Tfrft . - . l/dM»«'

- T ' sss M' �rch P .Ä- äliM U? ta J . Der Hohe Landtag wolle bei der königf. Regierung ß

pm / M: «fie Wü * « « * « f « MK. St Ä .
,Beschleufllgimg e�Nc ititgnnJste Adänderulist detz �tgtNwätich. ' ela

eliung eine « neuew vstMN�
hiuiDtfÄÄMA fu lamdc l ?e ; *

« hatte

' MW.

preißgegeben . Der Absolutismus wi » -dit ÄorMilj '
den spielen - . ?e. . „ erntet� dVOluchtMr Tborhnt

D,e rebolntioNärest Vorzeichen sich

ÄrKlyiem ei (ff kleine ( �eutc . chie obuc dlsRachg .
Buwpdi » ! zu enum emsthaften Sirajienkamvf . vielleicht ,n

einer Revolution hätte werden können . Der Gesang »er .>l er-

. o,,hu >e . und da « Ca im , und der Ruf l „ Es lebe die Rrpublk ? ' "

dis Wstst�stgcn . a » W » au�SSO
anft . jstgB illchl erloschcy . sind. Stich , besscc ist die Tttinmung

in den Provinzem » « ei iwe . SrsätzwUklm für den gesetz!'

BolkMulgesefl« . reih' die Ausarbeii
itbMM�N werde Uild daß hierbei '

inesichrspuNkkc niaßgebend feien �
kf Die Bildung , welche

gebenden Körper sind die RzgierunMi
dm , obgleich di « PtZiedtbfl , ' chit bsi
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schtishen . die
K

� »I» »», V i.' ,i �
'

fre ien ' dech ' si

Bezeichneud ' für delo VddMtniß �ußfiind « - ii

Oesterreich sst rvl�ttde� ' MM au « einejn PeterebuM
Blatt , der „Wnchla ' MMst�si . s

' ' ' �
, ' ' , ' 1®ae unfere Befiel, im gflsi. Ä Oesterrelch bctrlnt . � tfffflv

den wir utr « da ifl einer . ' lusnahmesiellun�. Diese « KWr -
lbmn ist' - der einzige jchfteinatische Kein » Rußlands der tinMl

Gegner , weichet , wenn nta�fo mg. fl kann "
ha « ' etr r»-
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' " litt » zu deutthcheii . �eMMß fint alle Wbstlf
Verordnungen , wtlche

ch7 «Ms. . . . . . r�S . ' . . ia, . tt . «
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Oesterreichs M Irt » " leren Donath (f,
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oa « itn l . ZZMkt aub »UiUgt . � Sachsen 7 nuhl cm -
i ' . DvrsichuMrcr mit ti « Con. cssio » . . Md.
tiU >e! Ü. ' r ' aui ; ub>l�n, uvd tine Anstatt bcstct», iNcl > . n,cmn
V Wik . fintin Ääyrigtn Gun ' iU Haqdmtrktr »alltr . Art zu

crn �triltt ' wÄe' n, saiNfni auch iU cigtst/lichtp DM 'Itchnuvurt cuun ' ta « nicht mit dt » zthöugn ' und mtt gt >
. ct «n i>i�clsaUtn v rsthcn sinl . km etcha��ucht�ts lcchtn
! kuiuk . aiitrciftiikunfjt ciium Relativ . , , wtlch « «
achnt - i , ÄaKtttnlsrriO im �bc�ht bt�ünst�t . da -
in ' . ' . aturgeschichn . Ät�chikuc u. l- w. ,id »«ql . Padagchgtt
jl . ch itlllächia . nzi. Xa i . punki ch ntucrding « s« vul

g . kumnun . tax et weucr « «uncxkwngs ? kaum
"

�oitcruna iiclt darauf . ab . dem . Lebret

war g«
alb etklt .

>rt Ursckirf. t >u 3. �otdexung jieli dataul . ab, de »
e �lelG - M

�

l . . und sta
» Main » ÄWWWHDWDW�WWDWM
MM „dtls . u' nt Gtwitbekammctu jasamMUj�hea aztch
denkst r <u Cfiuflitfe auf ta « gesammte Echulwescu .. dck Lande »

ach Zt liustdtn . Der Punkt betri� sine Anzahl «Sese�c unt
' �»chatl nungen von dt neu � am ichwetstt, , drmtendep aZ -

abmüh Aint' j der ärgsten . Rcaction herrüh ««. ßt wird genügest .
ringtu . gstf büijuiticifcn , tax j. B. eine gcsetzticht Btsttmmung
�

�l. „ AiJ * »L _w i />*«
|

—-
Hl

mki .
ro rf 1

Amntstle verkümmert , enft�ch
ihm chft TchuIn�ahM. an Mkfchen Peteincn

mluitgen streng . . verbittcr u. . , , »j
� �kagogischc Peret »Ieabfichtigt eine allgemeint Agj-

Ounsttn seiner Petitum hetvorMrufen .
V inl i,i «ü! itM in ? ' . • .•' ••»•
JE jrfii , _

"
. >} i t. tii

fni . Ni. ' iu ! Vl«, Roth im Crzgeblrgt .
I" • . , .. . : 9 m* tft vf ! u * im . itoihftwa

,S %U (chrcidt ubä ; , ,j

. . . .. . . . .
j

- M« uberalt . tu �orMMchstant » nd anbeten Länttrn . sa-
* est. solche u die Industrie die . vorzüglichste Rahrungequelle
. . . die. sozialen Bahaluusse der itautigsten Avt; find, , tz ist

l « ch tstz Ychfifcheo atjgtbirgc die Roch auf einem . Pohevunkte

t

rtiA, <claiig� tti ,2chliuime� befürchten lästt . Rachdom die In -

Drstrikie « schon durch den iiattenischtn krttg . s »

f. ktch . ttB in Zimeiikg rstil ffiner�Baumwostchkrifis . ichwe «
Mag, . „ lilkn bat . schfU� . gl » weM tzr dschWt . . sttsst -

rajilchchianifirckliche ' . eraberuuggjug den Jjodchstoß versetzt hgtch
Achtit fast zur P�uatimc gewprden. fg, . Taufende

M ' M

M
ff ]
Ä
f

igfia
. ' ■§

tche . Makcherchemn. �nd .sfiste dOSichchn�. AG�o. nu»ue Rädrung. und sehr Viele sind gengch . gl , rhr uui . de .
>Ngcn Wo : » ou m Ritds . . begüterter « Mtlmauiche « zu er -

mt doKbie « Auchül . kqucke nicht mehr laM sl . exest chW

1A"eVeK c. wf MUch, �. �°oßmt' . r. rst ' ev. -ch. nu Ziusterst UaurrgeS . . , . Ote . Mlich�st' - w . «Hg Arbeit erhalt . Dac , Ls bgäi M» . Mch M« .�üng i « chk. y,amritütu Äuslch� | ut g. b uftd WW

? ' f fi 5a «£ �bc » » mW beGaM

chstlteu . der . s » kärglich er . auch ist . doch zu Zärot sstp einige . Z�ge
langen würde . Aber er rechne , nrcht wik dgsKMich . Uiiglstetlichv -
weise hat er einig «, kle . ne Fehler sttt der Lsaare . W« nn diese

azich den Werth der . Waare sticht , im Geringsteg , . cherastästdern .
so ist doch du/Ach/eltgeb,t tjar streng Richter�tzstd,,st >e,x drese

,Hchltr,gu bestrafen ., -istbem er , nach Gutdünkest . chcn . Lohn ver .

. ringert Ähu küimyert nicht hie Roth und Soasgc , - die in dfn

Fallen der Wrne mohnen , nicht die flchrSp » kqgnMr .führe »».

..�i« sther die abgemagerten Pc�e� rinirt » , de ». Abzug ist htk -
tirt und wird gemacht . Damit der Schimmer des Gotdeg rn

seinem luMiüsest . Daheiin nicht qermind�rr werde , dfmit er in

psächtigtr, . Larosst » vn Pergnstgeu zu Pergustgest eilen kann .

müssen die . in deren Schweihe ihm der Rcichthum perlt , darben ,

hat . er Mittel estsunden . selbstden fo . geringeu . Lohn uoch mehr
zu härzeu . lts,p, . . des arm « Ärheiter best so viele seiner
schönsten Hoffnungen in die Kasse der Reichen versinken sqh , er

i . hsssn�M Recht . . ,a >« zu schweigen Ustb höchsten - für -sich zu

murreg . SM . wenn er sich der gänzlichen Entziehung her

Prhzit aussehen svollte , sbihat er . teiltest gesetzlichen Mnhalt . der

ihn Hüsten köststte . Und da . jeder Richter nur » ach dem

Gesetze Ustheit sprechen darf , ist der Arbeitgeber in seiner
. Strenge «asl unbeschrästy tzud taptt dem Ärbetter täglich b«
weisen , daß auch in einctst , georbuclen Staate hie ärgste . der -

putische Pezsch,awirzhschaft . »hsstchep kann . Um noch ht » Kelch

rechz , ppft, , zu ttzqch� ih ) mm t <di «, moderne Staate -

. stsstsifstut it ) teiT f,f ttatmea . Ausgaben , ths «,Nj,tmmeyvährendsn
Äriegggeschret . womit sie Hg�del uflst Voaiidel „fHmt, und ihrer
Steuerpistheilchn «. , »>« fJu der üTcyiiich . n gasten aus den Ar -

bettsr wstsiit, Lfje . siitterer Hohn . ktzngizn die schönen Warte

tchtt Hsilfaeomit� . Sttaxestbaute ». u. si » . Da - Alle » ist. „ pr
histdische �pieterej , Angesichts d- p, Wucht , mit der die Roth auf
dem Arbeiter lastet . Nicht hellerweife AbschlogSzahlttstgen , nei »r
das ganze Kqpita > der Schutst, . die man gege « den Arbeiter

chach . micht schösts . Stehest ttstd Pettglpfepiutge . nst >r,nsts . ,he « Aehei -

�tzffoltes Nicht, die polte Frgihett . jlim Gebrguch . saiU «k geistigen

Usti Physische " Kräfte , und . seine Gl,ich,tetl «ng köuuew hie Rott ,

von bf - rt . Gitzt Inn ' jDmirt ; .. nu ' t

. . «l ttfy - itta hillptjli »? ik st! |
. i ' r . : . littst , WttdsphhrfieSuttg Polettb . . -

>« u ? M ? wmlim » H eist mit . nelBtn uz Hjimrjhz ir

»ichilffi sinfMfi Tin ii ' nrmtmsi eist . mnitii/jl - . ■ ' t. '

nbfl >»% "tz Jahre » 7�7 , hep b-kattstte . ' chhevali«, . P Eon r>o»i
einer geheimen Missiou M,rMch » » i Hpfr , p ach , Paris zurzust -

kchrtt,, ?�rstchte,P�m Dchkstistrstt ,,qsitx, welches ich, . hm, Archive �

de » tztissRärWn Hinisttr »»liita,chepop >rt,,zvurde . mar das

Ttstatstttst PejerS hes SpoßkU . . Sm- Zsthre ll «3tt verösfentlicht «

WWstndel W. Par - ch stite - MmqiM detz,Khe »atUr Mp » mV h «

iWdrüMiche » Bemerkung « , hast hieMe » dem . AMivezh « « Mi -

uistermin « chetz . AuStMichgetz m grankeich entstomme - und her

darist abgchruG . Mist « Peter « ,dr « Grosieg dq » einzzge vstll -
Uästhige ,Ezsnnptgr . sej . �. Dk Msmoiren wurden sosori cystsi »-

gist , wstss , bei /der SchwusiveMk deS. töütgrrkouig� Louis Phi «

UpV gegfk f « lkiarelgnRisthsgttS f - hr �löslich , isi . Isthesse «
erschsen unmittelbar arauf ist Belgten «ist Nachdruck der Me¬

moiren . und dieser Nachdruck ist jetzt noch Vorhände » , Wir
svosttn ntchtj hrst NachcheiS iWrestz dstD,ch >M T,ftamtnt wirk -

sich in dem Kopf , Petqch »»ch itShosipz ,,ntspztz >tgr,t, . tznb oo »
ihm eiuwedgr eigenhäppigip >tt . sgeichrieben,jotzzs, - diktirt wocheu

ssl, Aber wst wollen ch«m«>stu , hast . . hif Politik Ruxlauh «

Ms. t . izychi . h« Richis . lMr, . »iW»tt ' /iv - k « d schgt. welche ihr

m hsesem AYchtM vstrgezeichnP MstcheMoiß . ' . . v - . E;

ii . . Ki , Eisttejstistg . Mz �stamegzsst «nststtckest M UeberM '

MNg Petes « pqtz Rutzlasttziwqst . /ptst . PossshUstg . welche dg «

römische Potk durch d», tttgsW der Basbarest i wtedesgehoren



bafcc , zur Nutdr�unp ftmrr Mackt übrr drn Osten unt Westti ,
berufen sei� Dann beißt e4 in wortgetreuer Ueberse�ung/ weitet :

„ t Die Iufsen müssen in einem ' ortwährenden Kriegs¬
zustände erhalten werden , um dii ' kriegerischen RtignnzeN M

Heeret zu bewahre,� Keine Ruhe , außer um die Manzen zu
verbessern , da » ' Peer zu rekrutiren . und um den geeigneten
Augenblick zutn Angriff abzuwarttn , Abi diese Weife dient

der Frieden für den Krieg und der Krieg für den Frieden , im

Interesse der Vergrößerung und dce erhöhten Wohlflandee von

Rußland .
n '

2. Wir müssen auf jede mögliche Weise aus den best -

unterrichteteti ' Rationenu Enröpa « GenerSle �fkr die Zeit�des
Kriege « ' und �Hehrtt für - die Zeil de « Frieden « zu nne hiran -
ziehen , damit di«> russische Nation von �veit VvrFügen der -«ii!l-
deren Löndcr - Äörtheil ziehest ohne einen Einzigen ditt ' Ihrigen
zu verlirren . ?- ' "> "

3. - Bei jeder Gelegenheit müssen - ' wir an den <?rkign ! ssen
und Streitigreite » jeder Art iv ' Europa ihiessnchmen , vvr

allen Dingen an den�n - D' eutfchlandt , ib>Kchi «, �dti' - cs

nne am nächsten gelegen , von dem uNmiltelbarsten Interesse ist .
! " �Polen muß zerrfsseti werden , indem wir dort Unord¬

nung und stete Eifersucht erhalten ! die Sinfiußreichen müssen
mit Gtld gewonnen werden ; der Reichstag muß beeinflußt uttd

bestochen wettetss . U uml - « � dir KSnigSwabl - einzuwirken . hvir

müssm - für - Nn » ' - dvrr Anhänger gewiltitcn . fic' beschuhen ,
russische Truppen hinschicken uüd sie dort lassen , bi « sie ' ein -

Gelegenheit gefunden haben , für immer dort zu bleibev .

Sollten dt « benachbarten Mächte SchwirrigEei
ten ekheben, ' so müfsrn si «' e - instweillen durch

l h e il it n g zu f-r i ed c n g-e ste kdt ' w e r v e n >» wir fhnr tr

wieder ctbnehmen können , wa « mit ihnen bewil -

ligt haben .
� ' - " M . imW r. if - ckifc ml

5. Wir müssen von Schweden so diel an un « reißen . - i >f «

wir können , und e» brwerksteSigen , daß wir von�jenem Staate

angegrifft�werdeni damit wir einen Börwand ' zv seiner Unter -

jochung haben . ' In Rücksicht auf diese « Ziel nrsisseck wir Schweden
von Dänemark und Dänemark von Schweden trennen, ' und

ihre Eifersucht sorgfältig aufrecht erhalten .
K. Die Frauen der russischen Prinzen find stet « unter den

deutschen Prinzessinnen zu wählen , um die Familienverbindun -

gen zu vervielfältigen , die Interessen zu vergemeinschastlichen
und auf diese Weise Deutschland an unsere Sache zu fesseln ,
indem wir dort unseren Einfluß verstärken . i -

7. Hauptsächlich müssen wir da « Bsindniff mit England
für den Handel suche »' , wefTdits . - Mach « un « am meisten für
seine Flotte braucht , und mi « für die Enkwickelung der un -

sengen äußerst nützlich sein kann Wir müssen urrser Bauholz
und ander « Produkt « gegen Enigland « Gold eintauschen und

zwischen «httn Kitüf - und Eeeleuren and den unseren unustderbro -

äienc Verbindungen anknüpfen , welche die Kauf - und Serlmtc

diese « Lande « für die Seefahrt und den Handel bilden werden .
H Wir müsse - u un « ununterbrochen gcssen de «

Nord » » hin dit - ' vstse , entlang , und gtgeu dtn

Süden ' ! �in , da » schwarz - i Meer entl anss . " « » » �
dehnen .

Wir müssen >' v weit al « möglich gegen
Konstantinopel und <Ost - > Iirdien vorrücken . Wer
dort regier «, wird ' in Wahrsttit Hvtr - : d«r Weit sein . Drthblb
muffen ' wir fortwährend Kriege ertegen , bald mit der lürkdi ,
bald mit Perfien ; Schifftwevften Am schwärzen Meer « ■errichten ,
nach und nach sowohl von diesem Meere al « der Ostsee Besitz
ergreifen . ' wtkche « zuw Gelingen de « Projekt « doppelt Nochwen -

dig ist. Wir Müssen dcN' Fall Persten « beeklen , bi « ' zum sttd -

fischen Meerbusen vordringen , wo möglich den alten Handil M

W.
suchen tmd aufrecht erhalten' ; srtL
küirftlgc Beberrschunst DrütschtaNdi .
Heimen die Eifersucht der Fürsten
nn ; v fi frjL ' :<S . . . . . .iL * *. , ,

nsifere tÄnft ' sg- t He erschaff vorberri . fru
. . . . .11 - Wir mnsscss da « Hau « Oestcrrerch�bei der

der Türken au « Europa tnteressiren lind keine El . .
der Erobernsisz VVn Konflantinvpel unschädlich mat� . . .
wir - ' Ntweder zwischen ihm rtntz ' dnV' alten Staaten bou ' « .
tiNisi Krieg Machen oder ihm einen Theit ' der Erob »�,»
äbtrctess , um ihtsi - VMtIV «n später wteder zu ent' rrißcti . >' . >

" 12 : ;!5L>fr müssen aste nichtu . rirten oder sch,«m. rtt "
'

j .
Griechen , velche in Ungarn , ddr Tsirttfl unt dem sndl . �

'

Polen zerstreut sind , um un « sammeln . Wir müssen ' ttOj -
thrnn MitteltzuWe . ihrer Stütze machen ' ttnh ' auf diese' ,
im Borau « ein allgemeine « Ucbetaewicht , cine Art vön Ks
thuin oder priest «rlicher Obrrhohvit grünten . Kleff
werden eben ko viele Freunde ist » Herjess sedrts uirsercr Fi .. ,{
fein , ,

tZ . Mächtztch Schweden zerstückelt . P ersten nbcrwp� .
Polen unterjocht , di « Türkcr erobert , unsere Heere vesftinsgt. s
baltische « nd schwarz , Meer von unseren Schisffn äberst
find , müssen wir grsösidert und im Gesteitstess itst tzM -
von Versaille «, dann dem von Wten da « Anerbieten ml
mit un « die Wcltberrschaft . zu theilen .
beiden Mächten uNstit Anerbittest ' aiinimn

Wenn
. « ' Z

I ■ . nne t >onJ(aö ;
' ■ ■ . . . . . . . .nimmt ( » ae keinem Zl vzalfl

unterliegt , wenn wir ihrem Ehrgeiz und ihrer Einbildung s< Rcae :
chcln ) ; dann müssen wir diese benutzen , am vi , andere ;» iJut
stören . Dann müssen wir schlitßli » die übrigbleibende
Nichten. , indem wir einen Kamps brginncn . ' desseir ' ttit -' Pl - j
nicht zweifelhaft fein kann , weil Rußland zu dir Zeit v'
den Osten und einen großiu TKett Europa « besitzen wird

1- i . Wenn , wa « nicht wahrscheinlich ist. beide Mächr «
Borschlag Rußland « zurückweisen , so . »i ' sscn wir die Eine
die Andere� anslietzen ' und beide ' bt « zur Erschöpfung 'sich
kriegen lasten , ss . >nn wird RUßlristd den geeigneten Ai
blick ergreifen und feine in Berertschaft gehaltenen Tn »
über Deutschland ergießen , während zwei beträchtliche
ten , die eine » om Nowschen Mrtre , dff andere vorn H
von Archaugel au «, mit äflatlschen Hordt » bemannt , nutet
Deckung der bewaffnitefl Flotten de « schwanen Meere « uw
Ostsee vorrücken ! ' Auf dem Mitttlnreet und dem vcestsi
gehend , werten sie auf der einen Seite Frankrtieb übersch »
men . während sie auf der anderen Deutschtand angreifen :
Wenn Press beiddu Länder überwunden find' , ' so wird der

�

fü Wchrfsti • « " . ' « H
Aitt diese Weise taMn Und muß Europa ustierw «

werden, "

Bon Preußen , dem handgerechten Werkzeug der russifl
Politik seit den letzten sschSzig Jahren , ist in kein Testat »
keine Rede . Dieser Umstand darf wvbl nnrer den B > M
mitgerecht werden , daß dar Testament Peter « de « ' «r ,
nicht da « linterge chobtsit Machwerk einrr iPätskeu Zeit "

iur Zeit Peter « nur ein kleine « Land , und�
tklsisschc Testator bat ! » daher keine Beraulassüng , den Kurfu
vost Brandenburg , der bei Peter « Tode erst seit 2,1 Iahdetll
Königskdvn « trug , unter den übrign , deutschen Dürften «
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H. n ber ist ' IN bemerken , daß Betterniann . ' ald er de. V letzte

manr . ng . id erbod . etwa « unn . ' . cht . - rn . u Zustande «
' war . ' - n

Ätschem �rade fönnen wir natüMch Mi U� ' ti ; ' auch
Zab man VeiteDaM da�S ' . ld de « hafb� selbst rrich. sn die

HSnde, ' foijdern an , nrrdcru tirge sciatt ' Frau - baV ' fwt eiNen

•�nttflnintr, feetin auch feisten zercchW . " BdtterrliÄlü siiue U» .

terfiützung zu entjWw . ' � "i n- rr - .

Der Obersteiger 2stüller selbigen Werke « ertheiltc ihm den

Rath , er solle sich Tlrlaub nehmen , um später wieder ak kräf¬

tiget Mitglied eintreten ztr Wiittkn/Ttiat Bettcrmann auch be¬

folgt « ; vom l �eptbr , IKK « bis mit IS , Juli 1867 hat er

, Elender du . erschüpfc�stellMM��ettePhte�M
s » Regenten dft ' DLrschrift u. ,ch' gekon„nep ' ' I»d. dieIlinze » ihm

�usee mit deutschen Prinzessinnen zu vermählen und umg .

Ma �rt t . ussi' che Pr' iiizesstuNu' . J. ; deutsch . Mristen zu veibeitakheN ,

s a. äV diüta s ' tirntben ' lff da « wichtige ' 1' tolnciin NÄ»t . zri v &
1 L iltfori ■V. vft . . . e. vfj, . <i»l. .. ...
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for.�eschaff, wurden . Am nächsten Mgc �n. ll nt fa - ' " rstutzung ,u ' erangem « ndl . ch had - r . �gl «inen Brief , in welchem ihm angejeigl wurde , daß die » Psd . - Brode erhalten sur 14 Tage . B« t " . » w '" ' ohi der Pistolen 60 sei . Vorigen Freitag wurden , abermalt

der ' . Nachbarschaft von Cork . 10 CK . Spren�ulveo au ." "
in geholt , da « hinter drei Thülen . enieiMs '
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n nd zwei

zweiten Anfrage
habe man ihm Z Sh . und ein 4 Pfd . - Brod bewilligt für drei

en. Xiefa ist da « . . glückliche England " desMarine - Minister »

«r dvO » » ! 7 . . . . . . . . . .™ - - - - -- - - - - -- " i . . . . . .. . » �- . » . gton . Tollten fick die englischen Arbeiter nick !

t du , üü . " " " knviernen . verwahrt war . Die Polizei ungeheuer begeistern für die wohlthätigen UnKrstützungs - )
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